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Informationen zur Krippenplanung

FUr Trager von Kindertageseinrichtungen, padagogische Fachkrafte und Architektinnen
sowie Architekten haben wir diese Empfehlungen zusammengestellt.

Am 30. April 2008 beschloss die Bundesregierung das Kinderférderungsgesetz (KifoG).
Es soll in erster Linie den Ausbau eines qualitativ hochwertigen Betreuungsangebotes
fir Kinder in Deutschland beschleunigen und den Eltern echte Wahlmdéglichkeiten er-
6ffnen. Nach dem Kif6G sollen die Betreuungsplatze der unter 3-Jahrigen zu 30 %
durch Tagespflege und zu 70 % durch Krippen abgedeckt werden. Fur Nurnberg wird
ein Verhaltnis von 20 % zu 80 % angestrebt.

Der Nirnberger Jugendhilfeausschuss legte am 5. Juli 2007 fest, bis zum Jahr 2013
rund 2.800 neue Krippenplatze zu schaffen.

Betreuungsplatze fiir unter 3-Jahrige

2007 Sept. 2010 2013

Krippe 611 1.656 rund 3.400 Platze
Tagespflege 520 792 rund 900 Platze
Versorgungsquote 9,1"% 18,9% 35%

Die Informationen , Empfehlungen zum Raumprogramm® zur GroBe der Raumlichkeiten
und der zuwendungsfahigen Hauptnutzflachen finden Sie im Internet als Download unter:

www.kita-gruendung.nuernberg.de

Krippen in Niirnberg - Empfehlungen pddagogischer Raumstandards 6






Neue Anforderungen durch BEP und Krippenausbau

Der Bayerische Bildungs- und Erziehungsplan (BEP) und der Krippenausbau stellen neue
Anforderungen an Trager und Planer von Kindertageseinrichtungen. Bislang gab es nur
wenig abrufbare Erfahrungen und dokumentiertes Fachwissen im Bereich der Krippen-
planung und deren Umsetzung. Dementsprechend ist auch der Bedarf an Beratung ge-
stiegen.

Hinsichtlich der Gestaltung von Krippenrdumen hat die Fachberatung des Jugendamtes
der Stadt Nirnberg die neuesten fachlichen Entwicklungen in ihre Beratungen aufge-
nommen und entsprechende Raumempfehlungen entwickelt.

Die Standards fir NUrnberger Krippen orientieren sich am sogenannten Summenraum-
programm des Bayerischen Staatsministeriums der Finanzen von Marz 2010 und am
Bayerischen Bildungs- und Erziehungsplan (BEP, 2006).

Die Umsetzung dieser Empfehlungen fir padagogische Raumstandards und ein funk-
tionales Raumnutzungs-Konzept wirken sich positiv auf die Qualitat und auch auf die
Anzahl der Krippenplatze aus. Diese Anforderungen an die Raumgestaltung ziehen
keine Erhéhung des Finanzvolumens nach sich, sondern ermdglichen eine optimale
Raumnutzung.

Krippen in Niirnberg - Empfehlungen pddagogischer Raumstandards
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Padagogische Grundanforderungen an die Raume

Umgebung
e Wenig Larm (Schall- und Larmschutz)
e Kinderfreundlich und den Bediirfnissen von Kindern gerecht

Raume

e \orzugsweise im Erdgeschoss

e Forderrichtlinien geben die MindestgréBe vor
e Multifunktionale Nutzung

AuBenflache

e 10 gm pro Kind

e SchlieBt direkt an die Rdume der Einrichtung an
e Selbstandig zuganglich fur die Kinder

Empfehlungen: www.kita-gruendung.nuernberg.de

Mittelwert - Platze Erlauterungen zu den Rdumen

. 12 24 36 48
Bereiche . B
qm zuwendungsfahige
128 * 184 * 262 * 308 * Hauptnutzflache
Einzelne Raume kénnen unterschiedlich groB sein
Gruppenraume* 65 120 175 230 - Gruppenraume*
- multifunktionaler Ruheraum*
Verwaltun 20 20 40 40 - Leiterinnenzimmer *
9 - Personalraum (ab 3. Gruppe)*
- Sanitérbereich (0,45 gm pro WC + Waschbecken)
mit Wickelbereich
Sanitarbereiche 30 45 64 83 - héhere Duschbecken oder Duschwanne
- Personal-WC
- bei Bedarf Behinderten-wC
Ktiche* abhangig von Essensversorgung, gemaB EU-Richtlinie: separates Handwaschbecken, Becken fir Obst
mit Vorratsraum Konzeption + Architektur und Gemuse, Spulbecken oder Geschirrspuler
Kinderwagenraum* 10 15 20 25 abhangig von den raumlichen Méoglichkeiten
Garderobe 19 34 50 68 offener Elternwartebereich* wiinschenswert

- Wirtschaftsraum/-kammer*:
Waschmaschine / Trockner, Putzwagen

Versorgungsbereiche abhéngig von Architektur - Lagerraum* oder Einbauten

lesgr - Lager fur AuBenspielgerate

- Technik: Heizung, Hausanschluss, Aufzug
Verkehrsflachen abhangig von der Architektur z.B. Flure, Windfang, Treppenhauser
AuBengelénde 10 gm / Kind Orientierungswert

Krippen in Nirnberg - Empfehlungen padagogischer Raumstandards



Lichtverhaltnisse

Soviel Tageslicht wie mdglich

Ausrichtung der Gruppenraume

moglichst nach Stden

Ausreichend Beschattung fur die

Sommermonate

Atmosphare

e Akustisch und optisch Ruhe schaffen
und auf Schall- und Larmschutz achten

e Sichtverbindungen schaffen Nahe und
Sicherheit (TUren und Wande mit
Sicherheitsglas-Ausschnitten)

Krippen in Niirnberg - Empfehlungen pddagogischer Raumstandards
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Gestaltung der Raume sowie der AuBenflachen
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Gestaltung der Rdume sowie der AuBenflachen

Eingangsbereich - Ankommen

Anforderungen
e Individuelle Gestaltung analog zu den architektonischen Gegebenheiten

e Angenehme Atmosphadre fur Kinder und Eltern

e Angemessene funktionale Einrichtung

e Informations- und Kommunikationsmoglichkeit fur Eltern
(Schwarzes Brett oder Info-Saule)

Krippen in Niirnberg - Empfehlungen pddagogischer Raumstandards 1 2



13

Garderobe

Anforderungen

Extra Raum oder Nischen, kein Durchgangsraum

Funktionale Gestaltung

Ausreichend Platz fir Kinder und Erwachsene

Variable Umkleidepodeste oder breite Banke, auch als Sitzgelegenheit verwendbar
Mobiles Garderobenmobiliar

Spiegel

Orientierungshilfe durch klare rédumliche Gliederung
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Gestaltung der Rdume sowie der AuBenflachen

Sanitarraum und Wasser-Erlebnisbereich

Anforderungen

Angenehme freundliche Atmosphadre
Belichtung und Bellftung durch Fenster
FuBbodenheizung

Beziehungs-, Erlebnis- und Experimen-
tierraum mit Wasser und anderen
Materialien

Bis 24 Kinder 2 Toiletten, ab 24 Kinder
3 Toiletten als Mindeststandard

Kleinste Toilettenhdhe anstatt Topfchen
Abtrennungen zwischen den Toiletten
nicht erforderlich

Intimitat durch Raumgestaltung wahren
Eingebauter Steh-Wickeltisch

Treppe zum Wickeltisch
Wickel-Bade-Kombination
Wasserablauf im Boden in Verbindung
mit einer Duschvorrichtung

Rinnen oder Waschbecken mit unter-
schiedlichen Ebenen zum Spielen

und Experimentieren

Zahnbdursten und Handtlcher in
Kinderhthe

Frotteetlicher nicht fur jedes Kind, dafar
mehrmals taglich wechseln

Krippen in Niirnberg - Empfehlungen pddagogischer Raumstandards
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Gestaltung der Rdume sowie der AuBenflachen

Sanitarraum und Wasser-Erlebnisbereich
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Gestaltung der Rdume sowie der AuBenflachen

Sanitarraum und Wasser-Erlebnisbereich
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Gestaltung der Rdume sowie der AuBenflachen

Atelierbereich

Anforderungen

Wasseranschluss

Ausgussbecken

Umgebung mit Aufforderungscharakter zur Anregung von Phantasie und Kreativitat
Auswahl der Materialien und Angebote orientiert an den Fahigkeiten der Kinder
(Ton, Farben, Naturmaterialien, Scheren, Werkzeuge, Werktisch, Staffeleien oder
Malwand)
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Gestaltung der Rdume sowie der AuBenflachen

Ruheraum

Anforderungen
e Raum fir Rickzug und Geborgenheit
e Multifunktional (auch Bewegungs- und Entspannungsraum)
e Ausstattung orientiert an den individuellen Bedurfnissen der Kinder
e Flexible Schlafmoglichkeiten, wenige oder keine Kinderbetten
(Polster, Schlafkérbe guter Qualitat, Himmelbetten, Wiegen, verschiedene Ebenen,
Hohlen und Nischen zum Schlafen, Matratzen in verschiedenen GroBen)
e Sichtkontakt in den Gruppenraum
Hell, mit der Méglichkeit abzudunkeln
FuBbodenheizung
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Gestaltung der Rdume sowie der AuBenflachen

Ruheraum
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Gruppenraum
Anforderungen

e Raum fir Wahrnehmung, Spiel und Beziehung, fiir Bewegung und Rickzug
* Anreize zum Erforschen, Entdecken und Gestalten
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Gestaltung der Rdume sowie der AuBenflachen

Anforderungen

Gliederung und Gestaltung durch horizontale und vertikale Ausrichtung

Spiel- und Bildungslandschaft durch Mehrfachebenen und verschiedene Sitzmég-
lichkeiten entsprechend den individuellen Bedurfnissen der Kinder

Stehpult und ergonomische Sitzmaoglichkeiten flr Personal

Spiegel, Bilder etc. auf Kinderhéhe

Gruppen- und Nebenrdume unterschiedlicher GréBe und Funktion mit
verschiedenen Schwerpunkten

Viel Platz und freie Flachen zum Krabbeln und Laufen

Hangematten und Fender zum Schaukeln

Hochwertiges, qualitativ wertvolles und langlebiges Material

FuBboden als Spiel- und Sitzflache sowie Erfahrungsfeld warm und angenehm
gestalten (FuBbodenheizung oder warme Materialien am Boden)
Ausgewadhltes, hochwertiges Spielmaterial — weniger ist mehr

Stauraum fur personliche Dinge der Kinder in Reichweite

Selbstbestimmter Zugang zu verschiedensten Materialien

Krippen in Niirnberg - Empfehlungen pddagogischer Raumstandards
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Gestaltung der Rdume sowie der AuBenflachen

Gruppenraum
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Gestaltung der Rdume sowie der AuBenflachen

Kiiche und Bistro

Anforderungen

Offene, zentral gelegene Kiche in Verbindung mit einem Essbereich

Angemessene funktionale Einrichtung — abgestimmt auf das padagogische Konzept
Flexible Sitzmdglichkeiten zur selbstandigen Nutzung

GroBer, langer oder runder Tisch als Treffpunkt und fur die gemeinsamen
Mahlzeiten

Angenehme Atmosphdre, die die Kommunikation foérdert

Maoglichkeiten zum selbstandigen Handeln und Mitwirken der Kinder (z.B. Podeste
oder niedrige Arbeitsflachen)

Erfahrungsfeld mit vielfaltiger Lernumgebung fir Erndhrungserziehung und
Tischkultur

Beteiligung an Essenszubereitung

Gleitende und gemeinsame Mahlzeiten im Wechsel, sowie Selbstbedienung
Einhalten der Hygiene- und Sicherheitsbestimmungen
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Gestaltung der Rdume sowie der AuBenflachen

Leitungszimmer und/oder Personalraum

Anforderungen

Ruhige, angenehme und wertschatzende Atmosphdre
Angemessener Arbeitsplatz flr Personal
Ruckzugsmaoglichkeit fir Personal

Raum flr Eltern- und Mitarbeitergesprache
Personliches Fach fir jedes Teammitglied
AbschlieBbare Wertfacher

Computerarbeitsplatz

Besprechungstisch und Stahle

Info-Tafel flrs Team
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Gestaltung der Rdume sowie der AuBenflachen

AuBenflache

Anforderungen

. 10 gm pro Kind

J Naturnahe und attraktive Gestaltung des AuBengelandes

. Modellierung der AuBenflache (Higel und Feuerstelle)

J Beet fur Kinder

J Bepflanzung des Gartens mit Obstbdumen und essbaren Beerenstrauchern
J Unmittelbare, eigenstandige Erreichbarkeit der AuBBenflache oder eines Teils
J Ausreichende Beschattungsmaglichkeiten

. Wasserspiel- und Matschplatz, Sandspielbereich, Kletter- und

Ruckzugsmaoglichkeiten
Frei verfugbare Naturmaterialien (z.B. Aste, Steine, Baumstamme, Rundholzer)
. Anreize fir Bewegung und Experimente (Wasser, Erde, Luft und Feuer)
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Beratung

Raumprogramm und - planung, Raumempfehlungen, Ausstattung
Padagogische Konzepte

Amt fur Kinder, Jugendliche und Familien — Jugendamt
Bereich Kindertageseinrichtungen, Hauser fur Familien und Tagespflege
DietzstraBBe 4, 90443 Nirnberg

Fachberatung fiir freie Trager von Niirnberger Kitas

Angelika Damm-Schéfer
Telefon (0911) 231 - 15 48
E-Mail: angelika.damm-schaefer@stadt.nuernberg.de

Heike Wolff
Telefon (0911) 231 - 31 32
E-Mail: heike.wolff@stadt.nuernberg.de

Gabriele Wolfram-Zimmerer
Telefon (0911) 231 - 38 57
E-Mail: gabriele.wolfram-zimmerer@stadt.nuernberg.de

Internet: www.kita-gruendung.nuernberg.de

Griindungsberatung fiir interessierte Einzelpersonen und Initiativen
SOKE e.V. Selbstorganisierte Kindertageseinrichtungen

Christiane Stein

Marienstral3e 2, 90402 Nurnberg
Telefon (0911) 446 76 33

E-Mail: kontaktstelle@soke.info
Internet: www.soke-elterninitiativen.de
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     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: JPEG
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: JPEG
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Aus
     Komprimierung: ZIP
     Mit Graustufen glätten: Aus

Richtlinien:
     Richtlinien für Farbbilder
          Bei Bildauflösung unter: 300 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinien für Graustufenbilder
          Bei Bildauflösung unter: 300 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinen für monochrome Bilder
          Bei Bildauflösung unter: 1200 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Warnen und weiter
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Einstellungsdatei: None
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Ja
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Ja
     Geglättene Linien in Kurven konvertieren: Ja (Grenzwert für Glättung: 0.1)
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Ja
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja

PDF/X --------------------------------------------
Standards - Berichterstellung und Kompatibilität:
     Kompatibilitätsstandard: Nein

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 7000
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Minimale Bittiefe für Farbbild Downsampling: 1
Minimale Bittiefe für Graustufenbild Downsampling: 2
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Farbbilder beschneiden: Ja
Graustufenbilder beschneiden: Ja
Schwarzweißbilder beschneiden: Ja
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 1048576 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
ICC-Profil Kommentare parsen: Ja
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
Flatness-Werte beibehalten: Ja
Grenzwert für künstlichen Halbfettstil: 1.0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
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22761 Hamburg, Germany
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Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de
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